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Pcom Internetdienste e.K. 
 

Allgemeine Konfigurationsempfehlung für Mailprogramme 
 
Bevorzugte Einstellung: STARTTLS 
 
Abruf per POP3: 
– Port 110 (verschlüsselter Verbindungstyp: STARTTLS)  
 
Abruf per IMAP: 
– Port 143 (verschlüsselter Verbindungstyp: STARTTLS)  
 
 
Für den Postausgangsserver (hier gibt es ausschließlich das SMTP-Protokoll) können folgende Ports angegeben 
werden: 
– Port 587, verschlüsselter Verbindungstyp: STARTTLS  
(Bei manchen Internetzugängen ist der für den Mailversand verwendete Port 25 gesperrt. Bitte verwenden Sie 
stattdessen Port 587 vor allem auf Mobilgeräten, die unterschiedliche Internetzugänge nutzen.) 
 
Alternativ bei älteren Mailprogrammen, die kein STARTTLS unterstützten  
 
Abruf per POP3: 
– Port 995 (verschlüsselter Verbindungstyp: SSL)  
 
Abruf per IMAP: 
– Port 993 (verschlüsselter Verbindungstyp: SSL)  
 
Für den Postausgangsserver (hier gibt es ausschließlich das SMTP-Protokoll) können folgende Ports angegeben 
werden: 
– Port 465 (verschlüsselter Verbindungstyp: SSL) 
 
Hinweis:  
nicht in jedem Mailprogramm wird der Begriff STARTTLS verwendet. In manchen Mailprogrammen wird 
fälschlicherweise der Begriff TLS verwendet, obwohl STARTTLS gemeint ist (u.a. in Outlook). 
In anderen Programmen ist dagegen unter dem Begriff TLS tatsächlich TLS gemeint und es müssen die alternativen 
Ports 995, 993 und 465 verwendet werden. Das muss ggf. ausprobiert werden. 
 

Smartphones: 
 
Für Smartphones gelten grundsätzlich die gleichen Einstellungen wie oben geschildert. Aufgrund der Vielzahl 

unterschiedlicher Geräte, Apps und Betriebssystemversionen schlagen wir Ihnen vor, die für Ihr Gerät passende 

Anleitung im Internet zu suchen. Unter dem Link https://www.helpforsmartphone.com/public/de/devices/ finden 

Sie eine große Auswahl an Geräten und dazu Anleitungen für verschiedene Funktionen. Nach Auswahl Ihres Gerätes 

klicken Sie auf „E-Mail & Nachrichten“ und dann auf „Einrichten von POP3/IMAP E-Mail“ um die entsprechende 

Anleitung für Ihr Gerät anzuzeigen. 

  

https://www.helpforsmartphone.com/public/de/devices/
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Konfigurationsbeispiel Microsoft Outlook 2013: 

1. POP 3 
 
Klicken Sie auf Datei, öffnen Sie das Dropdown-Menü unter „Kontoeinstellungen“ und wählen Sie 
„Kontoeinstellungen“. In dem sich öffnenden Fenster doppelklicken Sie auf Ihre pcom-Mailadresse. Es öffnet sich das 
folgende Fenster: 
 

 
 
Klicken Sie rechts unten auf „Weitere Einstellungen“ und in dem neuen Fenster, das sich öffnet, wählen Sie die 
Registerkarte „Erweitert“. Hier tragen Sie nun die oben aufgeführten Portnummern und Verschlüsselungen ein. Als 
Verbindungstyp wählen Sie in dieser Outlook-Version „TLS“, hier steht der Begriff „TLS“ für „STARTTLS“. 
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Wechseln Sie nun in die Registerkarte „Postausgangsserver“ und setzen Sie dort den Haken bei „Postausgangsserver 
(SMTP) erfordert Authentifizierung“ und markieren Sie das Auswahlfeld „Gleiche Einstellungen wie 
Posteingangsserver verwenden“. 
 

 
 
Nach Klick auf „OK“ können Sie im vorhergehenden Fenster mit dem Button „Kontoeinstellungen testen“ prüfen, ob 
die Einstellungen funktionieren. 
 

2. IMAP 
 
Die Menüschritte sind die gleichen wie oben beschrieben, die Registerkarte „Erweitert“ sollte dann aber die 
folgenden Inhalte enthalten: 
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Mit der derzeit neuesten Outlook-Version 2019 heißt STARTTLS nun auch bei Microsoft STARTTLS. Die 

entsprechende Einstellung in Outlook 2019 sieht so aus: 
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Konfigurationsbeispiel Thunderbird (unter Windows): 
 
Kicken Sie in der linken Navigationsleiste auf die Mailadresse, die Sie bearbeiten wollen und wählen Sie dann den 

Menüpunkt „Kontoeinstellungen bearbeiten“. 

 

 
In dem sich öffnenden Fenster wählen Sie links in der Navigation „Server-Einstellungen“ aus und tragen dort die 
oben aufgeführten Standard-Portnummern und -Verschlüsselungen ein.  
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POP3: Die Servereinstellungen dann sollten so aussehen:  
 

 
 
Als Authentifizierungsmethode muss grundsätzlich „Passwort, normal“ ausgewählt sein. 
 
Über die linke Navigation „Postausgangsserver (SMTP)“ und einen Doppelklick auf Ihre Mailadresse gelangen Sie in 
das folgende Fenster, in dem die Daten des Postausgangsservers wenn nötig ändern können: 
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IMAP: Die Servereinstellungen sollten so aussehen: 
 

 
 
Und „Postausgangsserver (SMTP)“ 

 
 
Je nach eingesetzter Programmversion können die Fenster etwas anders aussehen. 
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Hinweis: 

Nicht in jedem Mailprogramm wird der Begriff STARTTLS verwendet. In manchen Mailprogrammen wird 

fälschlicherweise der Begriff TLS verwendet, obwohl STARTTLS gemeint ist (u.a. in Outlook). 

In anderen Programmen ist dagegen unter dem Begriff TLS tatsächlich TLS gemeint und es müssen die 

alternativen Ports 995, 993 und 465 verwendet werden. Das muss ggf. ausprobiert werden. 

Bitte beachten Sie, dass es bei dieser Einstellung nur um die verschlüsselte Kommunikation zwischen Ihrem 

E-Mailprogramm und unseren Server geht. Bei der Weiterleitung von Mails kann es durchaus sein, dass die 

Kommunikation unverschlüsselt erfolgt und für Dritte damit einsehbar wird. Wenn Sie sicher stellen wollen, 

dass Ihre Mail nicht von Dritten gelesen werden kann, muss Ihr Mailprogramm den Inhalt der Mail direkt 

verschlüsseln – und der Empfänger muss in der Lage sein, die Mail auch wieder zu entschlüsseln. 

  

 


